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Sonntagsplanuderei
Der Wohltätigkeitsſinn iſt in dieſem Kriege erfinderiſch

Man ſingt redet ſchreibt muſiziert deklamtert faſt nur
mehr um wohl zu tun Je ſchwimmt und badet man p
gar in der gleichen guten Abſicht Daß Baden eine Wohl
tat ſei leugnen höchſtens die wenigen Jünger der Waſſer
ſchüchternheit aber daß man badet nicht um ſich ſondern
um anderen wohl zu tun das iſt doch eine neue Form
menſchenfreundlicher Betätigung Unſer Stadtbad hat ſich
in den Dienſt dieſer neuen Art des Wohltuns geſtellt Es
Dſteler Dienstag abend zu Reigen und Spiel zu Lied und
MuſikWenn Pan einſt in klaſſiſch heiteren Tagen müßig im

Schilfe lag und lockend ſeine Flöte ſpielte dann tauchten
aus der Tiefe des Waſſers Najaden und Nereiden Und
wenn am Dienstag Kapellmeiſter Nöhren den Taktſtock hebt
vann rauſcht der Halliſche Damenſchwimmverein durch die
Wogen Den Flötenſoliſten Pan in ſeiner klaſſiſchen An
ſpruchsloſigkeit der Toilette hat das vielköpfige Stadttheater
orcheſter in feierlichen Fräcken erſetzt aus dem hochragenden
Schilfe iſt der numerierte Rohrſeſſel geworden nur die
Göttinnen des Waſſers ſind geblieben Mit ätheriſcher
Leichtigkeit gleiten ſie durch die Fluten koſen mit den kleinen
leiſe plätſchernden Wellen werfen einander ſorglos heiter
die leichten Bälle zu ganz ſo wie es einſt die Töchter des
Nereus getan Aber ganz ſo ſorglos wie 533 antiken
Kolleginnen ſind die modernen Nymphen des Waſſers nicht
mehr auch ſie kennen die größte Sorge aller Weiblichkeit
die Toilettenſorge Jch fürchte zwar den Zorn der Götter
und noch mehr den der Göttinnen aber ich hoffe daß ſie
mir nicht zu ſehr zürnen werden wenn ich verrate wie ſie
das Problem es war wirklich ein Problem gelöſt haben
Grün blau iſt die Farbe des Meeres grün die Farbe der
Algen der Schachtelhalme der Mooſe und der See
ſchlangen Was lag alſo näher Noch einige bunte Bänder
die neckiſch um Hals und Buſen ſich legen ſo hätten Nereus
moderne Töchter die Modenfrage gelöſt Aber im Zeitalter
der Organiſätion der Parteien und der Kaffeekränzchen
da müſſen auch Najaden ſich zuſammentun zu einem
Schwimmvereine Und wo Vereine ſind ſtellt auch zur
rechten Zeit ſich ein Motto ein drum ſchwimmen unſere
Damen auf Gut Naß Draußen am Ufer werden die
Männer ſtehen und neidiſch in die Tiefe hinabſingen Jn
einem kühlen Grunde während der Reigen durch die
Fluten zieht die Bälle über den Wellen tanzen und die
lichtbunten Laternen zauberiſch in den Waſſern funkelz
Um eines bitte ich euch ihr Männer draußen am Ufer ſetzt
alle eure Kräfte ein zur Sturmbeſchwörung Ja beſchwört
ſie die tückiſchen Wogen beſänftigt ſie durch euer Lied denn
man kann ja nicht wiſſen manchmal iſt das Element ſtärker
als ſeine Göttin

Und Jhnen meine Damen ein kräftiges Gut Naß
zamit Sie recht viel ins Trockene bringen i t

Sohlenleder für die ärmere Bevölkerung
Wie in der letzten Sitzung der Zittauer Handelskammer mit

geteilt wurde ſind zur Verſorgung der ärmeren Bevölkerung mit
billigem Bodenleder aus Reichsmitteln drei Millionen Mark
zur Verfügung geſtellt worden Auch hat ſich das preußiſche
Kriegsminiſterium bereit erklärt eine entſprechende Menge Leder
freizugeben die dem minderbemittelten Teile der Bevölkerung zu
halben Höchſtpreiſen zugewandt werden ſoll während die Deckung
des übrigen Preiſes durch den genannten Betrag erfolgen ſoll
Die Verteilung des Leders ſoll durch die Bundesregierungen er
folgen und zwar ſoll ſich die Zuteilung an die einzelnen Regie
rungen nach Maßgabe der Kopfzahl der Bevölkerung richten

An die deutſche Lehrerſchaft
erläßt der Arbeitsausſchuß der Zentralſammelſtelle für
Kornfrucht Sitz Klein Ottersleben folgenden Aufruf

Liebe Kollegen Wir rufen Sie auf zu einem großen Dienſt
an unſerem Volkswohl Wenn wir den Krieg ſiegreich zu Ende
führen wollen ſo kommt es in erſter Linie darauf an daß wir
unſere Nährmittel ſorgſam erhalten Manches iſt darin bisher
unterblieben Wir denken an die Millionen Körner die nach der
Aberntung des Feldes noch durch Aehrenleſen oder Graben von
Hamſterkorn für die Volksernährung gewonnen werden könnten
wenn eine zielbewußte Organiſation die Sache leiten würde Ans
Lehrern liegt dieſe Frage beſonders nahe Wir können die Kinder
veranlaſſen möglichſt nachhaltig in der kommenden Ernte ſich der
Arbeit des Aehrenleſens uſw zu unterziehen Wir können wenn
wir uns zu dieſem Zwecke wirkſam verbinden zu gleicher Zeit
große Mittel für die Kriegswohlfahrtsgeſellſchaften Rote Kreuz
u flüſſig machen Zwei hohen Zielen können wir hier gleich
zeitig dienen Einmal der Ernährung unſeres Volkes und zum
anderen der Kriegswohlfahrt Wir müßten nicht Lehrer ſein
wenn wir dieſe hohen Aufgaben nicht in ihrer ganzen Größe wür
digen wollten Darum wollen wir uns zuſammenſchließen um
beiden Zielen zu dienen
Die Lehrervereine bezw die Kollegen eines Kreiſes ſchließen
ſich zu einer Kornſammelſtelle zuſammen Jeder einzelne Lehrer
wirkt in ſeiner Gemeinde und Schule für die Sache Er nimmt
das geſammelte Korn entgegen ſorgt wenn es nicht anders geht
mit fremder Hilfe für Ausdruſch und Reinigung Sämtliche Kol
legen des Kreiſes wählen als Vorſtand eine Kreisſammelſtelle
bezw mehrere Dieſer Kriegsſammelſtelle wird die Geſamt
umme des geſammelten Korns vorläufig rechneriſch mitgeteilt

ie Kreisſammelſtelle ſtellt nun den Geſamtbetrag nach Getreide
orten dem Kreiskommunalverband Landrat zur Verfügung und
wimmt den Erlös in Empfang Der Erlös wird der Zentral
jammelſtelle z H des Lehrers Görges in Klein Otters
leben Bez Magdeburg für die Kriegswohlfahrtspflege nebſt
Aufrechnung zugeſandt

Liebe Kollegen Die Ernte ſteht vor der Tür Es heißt hier
ſchnell handeln wenn die Sache den Erfolg haben ſoll den wir
von ihr erwarten Schließen Sie ſich umgehend mit den Kollegen
des Kreiſes zuſammen um dem Vaterlande und unſerem Volke
einen großen Dienſt zu erweiſen Jeder Tag der verſäumt ift
ſchädigt die große Sache Alle Hände ans Werk

Ueber die Gründung von Kreisſammelſtellen wied gebeten
der Zentralſammelſtelle z H des Lehrers Görges in Kl Otters
leben Bez Magdeburg Mitteilung zu machen

Dem zeitigen Rektor der hieſigen Univerſität Profeſſor
Dr Kern iſt der Charakter als Geheimer Regierungsrat ver
liehen worden

Der Pferdedieb gefaßt Feſtge nommen wurde in Zerbſt
ein angeblich aus Stallupönen gebürtiger 16 17 Jahre alter
Burſche der einer hieſigen Speditionsfirma mit einem Pferd und
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Rollwagen davongefahren iſt das Geſchirr an einen Bauern für
1600 Mark verkaufte und das Geld bis auf etwa 40 Mark ver
iubelte Der Verhaftete wurde dem Amtsgericht zugeführt Von
anderer Seite wird hierzu noch mitgeteilt Der Verhaftete iſt ein
nach ſeiner Angabe 17 Jahre alter Fuhrmann Otto Lange der
bei der Firma O Weſtphal in Halle bedienſtet war Er iſt mit
einem beſpannten Rollwagen von Halle fortgefahren und will den
Wagen nebſt Pferd etwa 15 Kilometer von Halle entfernt ver
lauft und das Geld verjubelt haben Angeblich hatte er einen
Helfershelfer namens Bär oder Behr den man allerdings noch
nicht ausfindig gemacht hat

Die aus Rußland ausgewieſenen Reichsdeutſchen hieltenFreitag abend im Schultheiß Poſtſtraße wieder t Zuſammen
kunft ab Der Vorſitzende Herr Engels übermittelte zunächſt die
Grüße des geſchäftsführenden Ausſchuſſes in Berlin 1350 000
Rubel ſind zur Unterſtützung Zivilgefangener die in Rußland
irgendwo interniert worden ſind und nicht freigegeben werden
gezahlt worden und zwar durch die Vermittelung der amerikani
ſchen Botſchaft Ferner ſind für 500 000 Rubel Kleidungsſtücke für
ſie ausgegeben Jeder dieſer Gefangenen erhält pro Monat an
Unterſtützung 15 Rubel nicht nach ſeiner geſellſchaftlichen Stel
lung ſondern nach Bedürfnis ein Unterſchied wird nicht gemacht
Rußland zahlt für ſeine in anderen Staaten feſtgehaltenen Zivil
gefangenen nicht das Geringſte Der deutſchen Regierung iſt für
dieſes tatkräftige Eingreifen Dank zu ſagen Will man Gelder
an Gefangene nach Rußland ſchicken ſo tut man dies am beſten
durch die Deutſche Bank durch Vermittelung des Bankhauſes H
F Lehmann hier es erfolgt koſtenlos Man möge aber auf ein
mal nicht zu viel ſenden Es wird abgeraten Pakete nach Ruß
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land zu ſenden der Zollſchwierigkeiten wegen
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Provinzial Nachrichten
Lochau 8 Juli Erntebeginn Der Reifeprozeß der

Wintergerſte iſt trotz des voraufgegangenen Regenwetters ſo ſchnell
ronſtatten gegangen daß eine 50 Morgen haltende Breite des
hieſigen Rittergutes gemäht werden konnte Die Frucht iſt vor
züglich geraten und verſpricht einen reichlichen Ertrag Auch
der Roggen reift merkwürdig ſchnell und beginnt ſich bereits zu
färben ſo daß auf den Roggenſchnitt mit dem Beginn des letzten
Drittels d Mts gerechnet werden dürfte

Dieskau 8 Juli Die Felddiebſtähle mehren ſich in
der hieſigen Feldmark ſowie in den angrenzenden in bedenklicher
Weiſe Namentlich haben es die Langfinger auf Futterartikel
Klee abgeſehen ſtatten aber auch den Erbſenfeldern Beſuche ab
Den die Aufſicht führenden Beamten iſt es gelungen ſchon mehr
fach Täter abzufaſſen und zur Anzeige zu bringen ſo daß ſie ihrer
Beſtrafung entgegenſehen

Eſperſtedt 8 Juli Gutsverkauf Das hieſige
Emil Wegeſche Gut kam in dieſer Woche zum Verkauf und
wurde der größte Teil der Aecker von Gutsbeſitzer Schurig
Stedten gekauft während die Gebäude gegen Angabe des
eigenen Gutsgebäudes in den Beſitz des Landwirts Franz
Wach gelangte

Sandersleben 8 Juli Schwere Opfer hat der
Krieg von der Familie Karl Hartwig gefordert Jm vopri
gen Jahre fiel bei den Kämpfen in der Champagne der
Leutnant der Reſerve Walter Hartig und wurde hier auf
dem Ehrenfriedkof zur letzten Ruhe beſtattet Jn der
vorigen Woche iſt der jüngſte Sohn der Leutnant der Re
ſerve Konrad Hartig bei den Kämpfen im Weſten durch
Kopfſchuß verwundet Vorgeſtern nun erhielten die Eltern
die erſchütternde Nachricht daß auch der älteſte Sohn der
Leutnant der Reſerve Georg Hartig bei einem Artillerie
regiment im Oſten den Heldentod erlitten hat

Meuſelwitz 8 Juli Ein hieſiger Fleiſchermeiſter, der für vier Schweine um ſie ſich nicht entgehen zu
laſſen 310 Mark über den feſtgeſetzten Höchſtpreis gezahlt batte
wurde in eine Geldſtrafe von 300 Mark genommen

Zeitz 8 Juli Vom neuen Bahnhof Der letzte Teil
des Empfangsbahnhofes das Dienſtgebäude wird im Laufe dieſes
Monats vollendet Die Jnbetriebnahme erfolgt vorausfichtlich
Anfang Auguſt Nach Abbruch des alten Dienſtgebäudes werden
dann die Reſtarbeiten am Bahnkörper und an den zu verlegenden
Gleiſen vorgenommen Der das Empfangsgebäude krönende
Turm wird auch bald fertiggeſtellt ſein in jüngſter Zeit ſind die
Uhren eingeſetzt worden

Kelbra 8 Juli Beigeordneter Eduard Diene
man n i plötzlich an Gehirnſchlag geſtorben Am Donnerstag
wollte er für ſein Manufaktur und Modewarengeſchäft in Nord
hauſen einige Beſtellungen machen und fuhr mit dem Rade hin
und zurück Nach der Rückkehr am Mittag befiel ihm ein Un
wohlſein und in wenigen Minuten war er tot ein Schlaganfall
hatte ſeinem arbeitsreichen Leben ein Ende gemacht Der erſt
46jährige außerordentlich tatkräftige Mann hat 15 Jahre als
Beigeordneter nach beſten Kräften für die Heimat gewirkt

Noßla Harz 7 Juli Beiſetzung des Fürſten Joſt
von Stolberg Roßla Heute nachmittag erfolgte die
feierliche Beiſetzung des im Oſten den Heldentod fürs Vaterland
geſtorbenen Fürſten Joſt Chriſtian Die Bewohner der Grafſchaft
waren außerordentlich zahlreich erſchienen Als Vertreter des
Kaiſers war der Regierungspräſident von Merſeburg v Gersdorf
anweſend und legte einen Kranz nieder Außerdem waren u a
erſchienen Oberpräſident Dr v Hegel der ſtellvertretende kom
mandierende General des 4 Armeekorps Freiherr v Lyncker Ab
ordnungen des Regiments Gardedukorps und des 3 Garde Ulanen
Regiments denen der Entſchlafene angehört hatte ſowie zahl
reiche Verwandte des Fürſtenhauſes

4 Königerode Südharz 8 Juli Thrips Auf eine
an die Verſuchsſtation für Pflanzenkrankheiten der Landwirt
ſchaftskammer zu Halle abgeſchickte Sendung ſtarkbeſchädigter
Roggenähren aus hieſiger Flur ging folgende Antwort ein Die
eingeſandten Roggenähren ſind durch Blaſenfüße Thrips ſtark
beſchädigt Das ſind kleine etwas über 1 Millimeter lange
ſchmale Tierchen die die Aehren angreifen ſolange ſie in der
Scheide ſtecken Jetzt macht der Schaden keine Fortſchritte mehr
Augenblicklich kann man gegen den ſchon abgeſchloſſenen Schaden
keine Bekämpfung anwenden Da die t in den Stoppeln
überwintern ſo müſſen dieſe tief untergepflügt werden damit den
Blaſenfühen die Lebensbedingungen entzogen werden Unter
bleibt dies t iſt zu befürchten daß im nächſten Jahre dasſelbe
oder die Nachbarfelder durch Thrips ſtark geſchädigt werden Alle
Maßnahmen die für ein kräftiges freudiges Wachstum während
und vor dem Schoſſen des Getreides ſorgen ſind gleichzeitig als
Bekämpfung der Blaſenfüße anzuſehen da in dieſer Zeit der
Hauptſchaden angerichtet wird es wird bierdurch erreicht daß
das Getreide der ſchädigenden Wirkung der Blaſenfüße entwächſt

9H Wolferode 8 Juli Durch ein zu früh los
gehenden Sprengſchuß verunglückte auf dem Her
mannſchacht der Häuer Wilhelm Gräbe ſchwer er mußte in

d Mansfelder Knappſchaftskrankenhaus überführt
werden

Pößneck 7 Juli Acht loſigkeit beim Füttern
Daß beim Füttern von Haustieren oftmals recht leichtſinnig um
gegangen wird davon ſich zu überzeugen hatte ein Fleiſchbeſchauer

Sonntag 9 Juli 1916

Gelegenheit So er wie die Pößnecker Zeitung ſchreibt
bei einem geſchlachteten Bullen in der Zunge eine lange Strick
nadel die nur noch 2 Zentimeter ſichtbar war und das Tier in
der letzten Zeit nur noch flüſſige Nahrung zu ſich nehmen konnte
und notgeſchlachtet werden mußte Bei einem Schwein fand
eine Nähnadel in der Zungenwurzel bei einem anderen eine
Stopfnadel quer durch den Maſtdarm ſo daß der Kot nicht ſeinen
natürlichen Abgang hatte Bei einer Kuh fand er eine hohle
Hand voll Hufnägel Drahtſtifte Haarnadeln uſw in der ſogen
Kappe Bei einer anderen ein längeres Stück von einer Miſt
gabelzinke die ſich bis durch die Milz hindurchgebohrt hatte Wag
1 müſſen aber dieſe Tiere für Schmerzen ausgeſtanden haben

Letzke Depeſchen
Der Leibarzt des Kaiſers geſtorben

W IB Berlin 8 Juli Heute Morgen ſtarb an den
Folgen eines Herzleidens an dem er im Felde erkrank
der Leibarzt des Kaiſers Generalarzt Dr v JIberg

Deutſche Priſe
W B Berlin 8 Juli Der engliſche Dampfer Pen

dermis aus Falmouth welcher mit einer Ladung Gru
benholz von Gotenburg nach Hull unterwegs war iſt an der
holländiſchen Küſte aufgebracht worden und hat unter deut
ſcher Kriegsflagge auf Borkum geankert

Der amtliche ruſſiſche Heeresbericht
WVIB Petersburg 8 Juli Amtlicher Bericht vom

7 Juli Weſtfront Die Kämpfe weſtlich vom Styr dauern
mit großem Erfolge für unſere Truppen an Jn Gegend von
Galuzia 18 Kilometer weſtlich Rafalowka Opowa 13 Kilo
meter weſtlich Rafalowka und Wotezeck 13 Kilometer ſüd
weſtlich Rafalowka nahmen wir die von den Deutſchen und
Oeſterreichern ausgebauten Stellungen Der Feind floh
unter unſerem Artilleriefeuer Wir machten neuerdings
zahlreiche Gefangene darunter einen Regimentskommandeur
mit Adjutant Unſere Kavallerie verfolgte den Feind ver
jagte ihn bis in die Gegend von Wotezeck und nahm ihm
eine Kruppſche Batterie von 6 Geſchützen welche nur einige
Schüſſe abgab Später eroberten wir nach hartnäckigem
Kampfe das Dorf Komarow 10,5 Kilometer ſüdweſtlich
Czartorysk und Gradis 22 Kilometer ſüdweſtlich Czar
torysk Man meldet die Beſetzung des Bahnhofes Manie
wicz 13 Kilometer nördlich Kolki durch unſere tapfere
Kavallerie Während der Verfolgung nahmen wir dem
Gegner eine weitere Batterie von 4 Geſchützen außerdem
3 Geſchütze ſchweren Kalibers Südlich des Stochod und in
der Gegend der unteren Lipa Artilleriefeuer

Galizien Bei Hladki verfuchte der Feind weiter vor
zukommen Er wurde durch eine vorbereitete Sprengung
zurückgeworfen Rach den letzten Nachrichten beläuft ſich die
Geſamtzahl der vom 4 bis 7 Juli weſtlich von der unteren
Strypa gemachten Gefangenen auf 270 Offiziere 9900 Sol
daten Wir erbeuteten bis jetzt 29 Maſchinengewehre ſechs
Bombenwerfer drei Minenwerfer mehr als 5000 Gewehrs
und Flammenwerfer Nordweſtlich Kimpolung ging der
Feind energiſch zum Angriffe vor Er wurde jedesmal ab
gewieſen An der Düna lebhaftes Jnfanteriefeuer In der
Gegend ſüdlich Dünaburg bis zu den Pinsker Sümpfen an
mehreren Stellen lebhaftes Artilleriefeuer Südweſtlich des
Narocz Sees nahmen wir nach erbiktertem Bajonettkampfe
einen Teil der vorgeſchobenen deutſchen Gräben Der Feind
ſetzte hier zum Gegenangriffe an Jm Frontabſchnitte öſtlich
Baranowitſchi griff der Feind morgens vergeblich an

Kaukaſusfront Jn Gegend von Jewizlik 35 Kilometerſüdlich Trapezunt griffen ſtärkere türtiſche Kräfte unter
dem Schutze der Artillerie gegen Tagesanbruch des 5 Juli
an Sie drangen in die Gräben unſerer Stellung ein Unſere
Truppen warfen den Feind im Handgemenge mit Hand
granaten und dem Bajonett wieder hinaus Darauf wieſen
wir noch zwei veitere feindliche Angriffe ab Vor unſeren

räben liegen über 300 Leichen des Feindes Er ließ außer
dem eine große Menge Waffen zurück Oeſtlich Baiburt
gingen Teile unſerer Truppen nachdem ſie den heftig aber
erfolglos angreifenden Feind durch Feuer mürbe gemſht
hatten an mehreren Stellen zum Angriffe über und be
mächtigten ſich einiger beherrſchenden von den Türken ſtark
ausgebauten Höhenſtellungen wo ſie 4 Offiziere 120 Sol
daten gefangen nahmen und ein Maſchinengewehr eine An
zahl Waffen Geſchoſſe und Fernſprechgerät erbeuteten

Frankreich und die Aufhebung der Londoner Deklaration
WTB Paris 8 Juli Das Amtsblatt veröffentlicht

einen Erlaß wodurch die früheren Erlaſſe betreffend die
Anwendung der Regeln der Londoner Seerechtserklärung
vom 25 Februar 1909 außer Kraft geſetzt werden Der Be
richt erklärt daß die Erfahrung zur Feſtſtellung geführt
habe daß dieſe Regeln nicht imſtande ſind den Kriegfüh
renden die Anwendung der Rechte zu ſichern die ſich für ſie
aus der allgemeinen Grundſätzen des Völkerrechts ergeben
Es erſcheine angemeſſen die in London feſtgeſetzten Regeln
in Geſamtheit aufzugeben und ſich zukünftig an die Grund
lätze des Völkerrechts zu halten Siehe Fliegerangriff auf
Karlsruhe Jn einem darauf folgenden Memorandum
erklären die Alliierten feierlich daß ſie ſich vor allem an
die Beſtimmungen der internationalen Abkommen halten
werden daß ſie weit von ſich den Gedanken abweiſen das
Daſein von Nichtkämpfern zu bedrohen und daß ſie dem neu
tralen Eigentum keinen unberechtigten Schaden antun wer
der und daß wenn durch die Tätigkeit der Flotte den Han
delsleuten guten Glaubens Schaden verurſacht würde die
Alliierten immer bereit ſein werden die Klagen zu prüfewr
und den berechtigten Genugtuung zu geben

Hallische Apotheken
heute nachmittag geöffnet

I

Kronen Apotheke Burgſtraße 3 Tel 2707
BahnhofApotheke Delitzſcherſtraße a Tel 463
Adler Apotheke Geiſtſtraße 15 Tel 466
Kronen Apowake Steinweg 28 Tel 347
HirſchApotheke Marktplas 17 Tel 757
RoſenApotheke Merſeburgerſtr 112 Tel 3264



9 Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 8 Juli Das Geſchäft engte ſich wie um Wochen
ſchluß meiſt üblich heute etwas ein doch blieb die Haltung nicht

ein ſondern zum Teil waren ſogar neue Kursſteigerungen
verzeichnen Von heimiſchen Anleihen waren Zproz

nd 3proz Titres zu unveränderten Kurſen geſucht Oeſter
eichiſche ſowie ungariſche und ruſſiſche Fonds waren wenig ver

dert Von Montanaktien waren Rheinſtahl zu anziehenden
reiſen auf Dividendengerüchte begehrt dagegen verkehrten

Bochumer Phönix Oberbedarf Caro und Thale auf ihrem
geſtrigen Stand Bismarckhütte die mehrfach ſchwankten ſowie
Baroper Walzwerk Weſtfalen Stahl und Menden u Schwerte
wurden höher bezahlt Von Maſchinenaktien wurden Capito u

dlein Kalker Werkzeugmaſchinen ſowie Lindes Eismaſchinen bei
öheren Kurſen geſucht Kriegswerte lagen weiterhin feſt höher

wurden Loewe Rheinmetall und Benz während Dynamit unver
ändert blieben Für chemiſche Aktien wie für Badiſche Anilin
Höchſter Farben ſowie Chem Zeitz die neuerdings gebeſſert waren
geigte ſich wiederum Jntereſſe Auch Scheidemandel wurden als
höher genannt Ziemlich lebhaft geſtaltete ſich der Verkehr in
Schiffahrtsaktien von denen Hanſa Paketfahrt und Lloyd höher
wurden Erdölaktien waren abgeſchwächt und Kaliaktien lagen
ſehr ſtill J P Bemberg wurden im Kurſe heraufgeſetzt Canada
lagen ſchwach auf New Vork Tägliches Geld ſtellte ſich auf
414 Prozent à 4 Prozent und der Privatdisk e auf 458
Prozent und darunter

Deviſenkurſe

Berlin 8 Juli 1916
Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Auszahlung en ſtellen

ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie folgt

Heule Voriger Tag
Geld Brief Geld Brief

New York 1 Doll 24 260 522 5,24Holland 100 i 224 225 224 225Dänemark 100 Kr 158 159 158 159Schweden 100 Kr 158 159 158 159Norwegen 100 Kr 158 159 158 159weiß 100 Fr 102 103 102 103ien aVureyeſt 100 R 6945 6955 69 45 6985
Rumänien 100 Lei 86 86 86,25 86,75Bulgarien 791 80 79,25 80,25100 Leva

Se S h c n s e e mMitteldeutsche Pwivatt J Banmnle Wiliale l aßbe a S Poernsprecher Rr 1382 1383 1662

ktBerlin 8 Juli Der Beſuch des Produktenmarktes war
heute nur ſpärlich Die Umſätze blieben mangels jeglicher Nach
rage für Erſahſfutterſtoffe infolge großer Zufuhren von Friſchbat gering Zu leicht anziehenden wurde geſundes
Heidekraut in einigen Poſten gehandelt Ausländiſche Kleie und
deſchlagnahmefreier Mais waren nicht angeboten Jm allge
meinen haben ſich die Forderungen nicht verändert

riedr Anton Köbke Co Akt Geſ Wirkwarenfabrikation
in Göppersdorf b Burgſtädt i Sa Laut Rechenſchaftsbericht er
zielte das Unternehmen in dem am 30 April abgelaufenen Ge
uitaiaurg ausſchließlich 183 699 i V 58 977 Mk Vortrag einen
ruttogewinn von 886 353 824 095 Mk Nach Abzug der

Generalunkoſten von 285 729 258 405 Mk der Abſchreibungen
von 196 558 140 782 Mk von 115 000 0 Mk für eine Kriegs

er he für das Geſchäftsjahr 1914/15 und 22 204
0 Mk für Delkredere verbleibt ein Reingewinn von 452 075
431 888 Mk Hieraus gelangt wie bereits gemeldet eine Divi

dende von 10 i V 6 Prozent zur Verteilung Dem Reſervefonds
werden diesmal 25 000 50 000 Mk und dem Talonſteuerfonds
wiederum 2000 Mk zugewieſen während Aufſichtsrat und Vor
ſtand 49 700 54 179 Mk als Tantiemen erhalten Für Kriegs
gewinnſteuer für 1915,/16 werden 91 000 Mk und für Kriegsunter

rm 50 000 0 Mk verwendet Zum Vortrag auf neue
echnung gelangen 14 374 183 699 Mk Zu dem Ergebnis be

merkt die Verwaltung daß das abgelaufene Geſchäftsjahr in den
Fabrikationsverhältniſſen vielfach Schwierigkeiten brachte Die
aus Gründen der Voriorge erlaſſenen verſchiedenen Verfügungen
nötigten zu weſentlichen Einſchränkungen der Produktion Wenn
das abgelaufene Jahr trotzdem in ſeinen Erträgniſſen gut war ſo
trug hierzu die Möglichkeit bei die aus dem Vorjahre übernom
menen Warenbeſtände zu recht nutzbringenden Preiſen abſetzen zu
können Jm laufenden Geſchäftsjahr war der Umſatz bis jetzt zu
ſfriedenſtellend

Rheiniſche Akt Geſ für Vraunkohlenbergbau und Brikett
fabriken in Köln Der Aufſichtsrat bringt für das abgelaufene
Geſchäftsjahr die Erhöhung der Dividende auf 10 i V 9 Proz
in Vorſchlag Die Abſchreibungen i V 1 798 946 Mark und
Rückſtellungen werden als reichlich bezeichnet

Ablehnung eines Verſchmelzungsantrages durch die General
verſammlung Nachdem die auf den 10 Juni anberaumte außer
ordentliche Generalverſammlung der Oscar Schimmel Co Akt
Geſ in Chemnitz die über die Verſchmelzung mit der Sächſiſchen
Maſchinenfabrik Hartmann Beſchluß zu faſſen hatte infolge un
genügender Kapitalvertretung ergebnislos verlaufen war hatte

er 7 W e V wi J S 5 ren v Woer 4 e ehe t lFür unſere ReparaturWerkſtatt ſuchen wir ſofort einen

tüchtigen ſelbſtändig arbeitende

Schloſſer
Martha Seeliger

Konzerisängerin
Barfüggerstr 7 III

h

auf Reparaturen land wirtſchaftlicher Maſchinen bei gutem
Lohn Bewerbungen an die

Maschinen Abteiiung der
Thüringer Hauptgenossenschaft

Erfurt Moltkeſtraße 89

S e e e S hSuche zu ſofort ordentlichen

älteren Hofmeiſter
verheir

u ler Herrſchaftliche Wohnung
ſofort oder ſpäter Schulſtraße 7Rittergut Hopfgarten

b Bad Lauſigk i Sa zu vermieten

Vermietungen e

h Be erteilt Gesangunterricht

J r

reakeh 3

Wir haben noch einen Poſten
15 em Gr 12 Preßſtahl zur

BVearbeitung abzugeben
und bitten leiſtungsſähige Firmen um Angebot unter Angabe der
Tagesleiſtung Werke auf denen bisher eine Abnahme ſtattgefunden
hat werden bevorzugt

Torgauer Stahlwerk
Aktiengeſellſchaft Torgau Elbe

re e f Jre n v e fr a
h

b e er m 4Per ſofort

Neumartktſtr 34
1 gr Laden mit 2 Schaufen
ſtern u Wohnung 1 kleiner

Exlstenz
durch Uebernahme einer GeneralVer

Hoſenträger e
H Schnee Nacht Gr Steinſtr 84

von 00 Mk

Sehr große Auswahl Hiesohauswahl
Laden mit Wohnung und

tretung geboten die nachweisbar einen

1 Wohnung 4 Zimmer BadKeinverdienſtt e
von Geiſtſtraße 64 oder bei HerrnSchat2 Hrukenbergſtraße 25 Eisenmöbelſfabrik Suin i Thür1200n Mark Hr R

en n e Herrſchaftliche Etage Leipzigerſtr Nr 70
WMagdeburg iſt ein Barkapital von
1500 Wark erforderlich
ernſthafter rühriger Herren erbeten geteilt
unter J V 665 an Rudolt Mosse
Berlin S W

Halle a c Martinsberg 10

nimmt Bareinlagen in jeder Höhe

Verwahrung und Verwaltung offener Depots

Angebote beſtehend aus 10 Zimmern und Zubehör a Juigänss im ganzen eleg
ofort oder ſpäter zu vermietenauch als Geſchäfts Etage Näheres daſeloſt beim Haus

mann oder Reideburgerſtraße 4 Tel 3137

langschaktliche Bank der Provinz Sachen

Magdeburg Kaiserstr 22 e

Unsere SparKassen Abteilung

Zur Förderung des bargeldlosen Zahlungsverkehrs
empfehlen wir auch Beamten und Privatleuten die Eröffnung von Spar und
Scheck Conten zwecks Uberweisung der Gehölter Steuern und Zinsen usvy

Vermietung von Sehrankfächern
Amtliche Hinterlegungsstelle für Hündelvermögen

e x in Private Speisezimmernſt etal h ette Nuaialogtrei 2zim mern
ienmöveuehritesuht r 8 chiafzimmern

T h Salons Kiichenuswnoch zu alten Preisen

Aevel Paun Ifabrik Ur auptmann

Kl Ulrichstr 36 a u b

Amtliche Vekanntmachung

In das hieſige Handelsregiſter Abt
A iſt heute eingetragen Nr 2526 die
Firma Auguſt Böhlert in Halle S
und als deren Jnhaber der Kaufmann
Auguſt Böhlert in Halle S Bei
Nr 2120 betr die Firma e e

zur Verzinsung an

Kohlſtruck Halle S Der
ingenieur Max Graef und der Kauf
mann Georg Rübner beide in Leipzig ſind in das Geſchäft als perſönlich
haftende Geſellſchafter eingetreten Der
Uebergang der in dem Betriebe des
Geſchäfts begründeten Forderungen und

e WW Vewwwww ÜaunDe do WJod WW w

J J ded dw RWwsewrssxà SWWduffungs Amagen De d
Srocken Fnric tungen
Koch Waseh Bade
J Amagen
J Heizungen
Swom Küchenherd aus

W S WewwW W
8 W

S I Juli 1916 begonnen Zur Verd d tretüng der Geſellſchaft iſt Max Graef

W We iſt ausgeſchloſſen Die Firma iſt inW V Wilhelm Kohintruck Se
ändert

n n e A des Handelsregiſters Die Firma iſt
auf dieſem Blatte gelöſcht Ferner iſt
eingetragen in das Han Abi
A Nr 2525 die offene Handelsgeſell
ſchaft Wilhelm gpiſtruch Co

2 mit dem Sitz in Halle S Perſönlichd D haftende Geſellſchafter ſind WithelmKohlſtruck Kaufmann Halle
o Max Graef Ziviliugenieur Leipzigund Georg Rübner Kaufmann in
d Leipzig ax Gragef und Geor

Rübner ſind in das Geſchäft als
perſönlich haſtende Geſellſchafter ein
getreten Die Geſellſchaft hat am

und Georg Rübner ermächſigt
Halle den 4 Jult 1916

ng der Oscar Schimmel Co Akt Geſ auf Sonn
4

abend neue na mit der gleicheneinberufen in der 22 Aktionäre 2022 Stimmen vertraten Von
einer ſtarken Oppoſition wurde dem Leips Tagebl zufolge der
von der Sächlinhen Maſchinenfabrik gebotene R al s
viel zu niedrig bezeichnet Wenn die Sächſiſche Ma
ſchinenfabrik ein Werk von der Größe des Schimmel Werkes bauen
würde ſo würde ſie viel mehr Geld aufwenden müſſen Eine
Reihe von wertvollen Aktivpoſten ſowie der Wert der Schimmel
Kundſchaft ſeien in der n gar nicht berückſichtigt worden
Schimmel habe durchſchnittlich eine Dividende von 62 Prozent
verteilt Hartmann auch nicht mehr Nach dem Kriege würde
zweifellos auch für Schimmel eine gute Zeit eintreten da man
doch einen allgemeinen induſtriellen Aufſchwung mit guten Preiſen
und nicht mit niedrigen Kampfpreiſen erwarte Von der Ver
ſchmelzung habe lediglich die Käuferin Vorteil Die Verwaltung
wies demgegenüber darauf hin daß bei der gegenwärtigewſchlechten Geſchäftslage der Schimmel Akt Geſ die für die nächſten
Jahre keine Dividende erwarten laſſe die Verſchmelzung im
dringendften Jntereſſe der Aktionäre liege Bei der darauf er
folgten Abſtimmung wurden 1191 Stimmen für und 831 Stimmen
gegen die Fuſion abgegeben Damit iſt die Verſchmelzung abge
lehnt da zur Genehmigung des Antrages Dreiviertelmehrheit not
wendig iſtDer Verband deutſcher Kehlleiſtenfabriken erhöhte die Preiſe
abermals um 10 Prozent ſeit Kriegsbeginn ſomit insgeſamt um
50 v H Der Grund hierfür liegt in den ſteigenden Selbſtkoſten

Erhöhung der Flaſchenpreiſe Der Verband deutſcher Flaſchen
fabtiken erhöhte für Korbflaſchen und beflochtene Demijohns den
Teuerungszuſchlag von 15 auf 25 Prozent Ebenſo beſchloß er
einen 10prozentigen Preisaufſchlag auf Ballons

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 7 Juli Weizen Juli 103 Sept 105

Dez 1909 Mais Juli 7756 Sept 746 Dez 62 Schmalz
Juli 13,25 Sept 13,35 Pork Juli 25,40 Sept 24,872 Rippen
Juli 13,62 Sept 13,67 Hafer Juli 39 Sept 3822Newyork 7 Juli Winterweizen 11054 Weizen Nr 1
northern 12544 Mais loko 8954 Kaffee Rio 9

Waſſerſtände
bedeutet über unter Rull

Elbe 8 Juli
0,99 Roßlau F 122 C 2 27 Barby 2,35Torgau e 64 Schönebeck 2,29Wincnderg 72 1,97Magdeburg

oststrasse 12

Familien Nachrichten

Statt Kanten WDie Verſobung unserer
Tochter Ellen

Emit Herrn Dr phnil
Maximilian Ehrhardt

m

ivil

Berbindlichkeiten auf die Geſellſchaft

Vergleiche Nr 2525 der Abt

9 Königliches Amtsgerib leiran 18 s

Assistent 7 e e Dr philInstitut der Uolversität Haile
beehren wir uns anzuzeigenr gar Haximilian Ehrharet
7ietenstrasse I9 VerlobteHerm Oetting u FrauS Luise geb Bodensiek

Am 3 Juli 19ſ6 starb den Heldentod für sein
Velerland unser treuer Sohn und Bruder der

V t

cancd Phil Leonhard Riehm
7 Unteroffizier in einem Feld Artillerie Regiment

Inhaber des Eisernen Kreuzes3 Gott hat es so gewollt
Prof Dr G Riehm und Frau Marle

9 geb JellinghausReferendar Friedrich Riehm Unteroffizler
z Zt Flugschöüler in Darmstadt

Feldunterarzt Carl Riehm z Zt Im Foelde
Bankbeamter Theodor Riehm Unteroffizier

z Zt beim Njemen Kommangdo
Leutnant u Adjutant Wolfgang Riehm V

z Zt im Folde C
u

Käthe Riehm d

9

J

2 Von Beileidsbezeugungen wolle man freundlichst
Abstand nehmen

S

Plölzieh und unerwartet verschled heute nacht
mein inniggeliebter Mann unser herzensguter Voaten
Schwieger ünd Grossvater der Lehrer

Friedrich Pitschke
im Alter von 57 Jahren In ilefer Trauer

Frau H Pitsohlee
Halle a d S und Dortmwund den 7 Juſ 1916

Die Beerdigung erfolgt Dienstag nachmittag 3 Uhr
von der Kapelle des Südfriedhofes

Am 7 Juſi ist unser ſeber Kollege

der Lehrer
Herr Friedrich Pitschke

im 58 Lebensjahre nach langem Sjechtum
verstorbeon Durch sein ruhiges sohlichtes
und gerades Wesen dem allen Sireit und
alle Härte und Schärfe fernlagen stand en
uns allen in derselben freundlichen Weise
nahe e millde und välterliche Art in der
er mit seinen Schülern umging erwarb ihm
deren Liebe und Zulrauen in hohem Masse
Mit ihnen beklegen wir seinen Tod aufs
tiefste Sein Andenken Wird bei uns in
Ehren bleiben

Das Lehrer Kollegium der
Alten Volksschule
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